
Protokoll der Pfarreiratssitzung vom 13.12.2024 
 
Ort:  Bücherei von St. Markus 

Am Kiesteich 50, 13589 Berlin 
 
Zeit:  Beginn: 19:00 Uhr; Ende: 21:00 Uhr 
 
Teilnehmer:  Fr. Birkholz   Hr. P. Gniewkowski  

Hr. Buchholz   Pfr. Hassenforder  
Fr. K. Buskühl   Fr. Dr. Klar  
Hr. J. Buskühl   Hr. Körner 
Fr. S. Dziaszyk  Hr. J. Prziwarka 
Hr. Gläser    

 
Gäste: Fr. M. Dziaszyk, Hr. N. Schach, Pfr. Laschewski 
 
 
Top 1: Begrüßung und geistliche Einstimmung 
 
Nachdem Hr. Buchholz alle Teilnehmer begrüßt hat, sprach Pfr. Hassenforder ein geistliches 
Wort und das Tagesgebet. 
 

Top 2: Genehmigung des letzten Protokolls 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 
 

Top 3: Genehmigung der Agenda und Frage nach Themen unter Sonstiges 
 
Hr. Buchholz erklärte, dass unter Top 4 Rückblick nicht das Pfarrfest, sondern das 
Friedenslager und die Lichterfahrt besprochen werden sollten. Anschließend wurde die 
Tagesordnung genehmigt. 
 

Top 4: Rückblick: 
 

• Friedenslager 
Hr. P. Gniewkowski berichtete, dass das Jugend-Friedenslager aufgrund zu weniger 
Anmeldungen abgesagt wurde. Den Zeltauf- und abbau für die Andacht haben 
dennoch Jugendliche übernommen. Für nächstes Jahr schlug Hr. P. Gniewkowski vor, 
das Zeltlager mit dem Pfarrfest zu verbinden. 
 

• Lichterfahrt 
Fr. Birkholz berichtete, dass kurz vor Beginn der Fahrt 10 Teilnehmer abgesagt hatten, 
dafür aber einige aus St. Franziskus mitgekommen sind, die nicht auf der Liste 
standen. Mit ca. 40 Teilnehmern war die Fahrt gut besucht und sehr schön. Für 
nächstes Jahr wurden verbindliche und gut lesbare Anmeldungen gefordert. 



Pfr. Hassenforder merkte an, dass die Pfarrei für die Seniorengruppe, welche die 
größte und aktivste Gruppe ist, die übrigen Kosten übernehmen würde. Daher sei ein 
fester Teilnehmerbeitrag und somit eine frühere Anmeldung und Planung möglich. 

 

Top 5: Infos 
 

• Romfahrt im hl. Jahr 2025 
Hr. Buchholz berichtete, dass Hr. Bauer mit Frau Gentilcore ein Konzept erarbeitet hat, 
das im Anschluss an die Sitzung versendet werden soll. Nachdem das Konzept grob 
vorgestellt wurde, merkte Pfr. Hassenforder den hohen Preis, die lange Busfahrt und 
die wenigen gemeinsamen Messfeiern an. Pfr. Laschewski gab zu bedenken, dass das 
Ziel eine Stärkung der Gemeinde sein sollte, was durch die hohen Kosten schwierig 
wäre. Auch die zu späte Information über die geplante Fahrt, die für die 
Urlaubsplanung wichtig wäre, sowie, dass die Fahrt nur z. T. in den Schulferien liegt 
und sich noch dazu mit der Ministrantenfahrt überschneidet, wurde kritisiert. 
Abstimmung:  
Soll die Romfahrt orientiert an dem vorgestellten Konzept 2025 stattfinden? Ja: 0, 
Nein: 10, Enthaltungen: 1 
Soll es 2026 eine pfarreiweite Romreise geben? Ja: 11, Nein: 0, Enthaltungen: 0 
 

• Vorschlag gemeinsames Gremientreffen 
In der Doodle-Umfrage bezüglich eines gemeinsamen Treffens aller Gremien der 
Pfarrei gab es bisher erst 12 Rückmeldungen. Es sollen noch weitere Rückmeldungen 
abgewartet und dann über die Art des Treffens gesprochen werden. 
 

• Neues aus dem KV 
Fr. Klar und Pfr. Hassenforder berichteten, dass es eine neue Sozialarbeiterin geben 
wird, die Verträge bezüglich der Personalfrage in St. Wilhelm aber nochmal mit dem 
Bistum besprochen werden müssen. Die Nutzungsregeln des Bonibusses wurden 
beschlossen und werden bald versandt. Zunächst darf er nur für Gemeindezwecke 
verwendet werden, die Buchung funktioniert über Churchdesk und der Verleih und 
die Rücknahme durch Herrn Motter. Im Januar sollen diesbezüglich weitere 
Zuständigkeiten geklärt werden – Ziel ist eine Person je Gemeinde. Der Nutzung des 
Busses von Laib und Seele wurde für weitere 5 Jahre zugesagt. 
 

Top 6: Planung: 
 

• Pfarrversammlung 
Für die Pfarrversammlung und den Neujahrsempfang am 12.01.2025 in St. Maximilian 
Kolbe stehe der Bericht des KVs und der Vorstand des Pfarreirates kümmere sich noch 
um seinen, berichtete Hr. Buchholz. 
Die Verpflegung soll wie beim vergangenen Neujahrsempfang sein: Das Pfarrbüro 
kümmert sich um belegte Brötchen von Dilg, Pfannkuchen von Rösler und Sekt. An 
dem Aufbau sollen sich dieses Mal alle Mitglieder des KVs und des PRs beteiligen. 
Dieser findet am 11.01.25 um 15:00 statt. 
Pfr. Hassenforder wird diesen Termin im KV verbreiten. 
 



Top 7: Projekt St. Wilhelm – Beteiligung des PR? 
 
Pfr. Hassenforder berichtete, dass sich Fr. Beutler, die Projektmanagerin (vom Bistum) und 
die Sozialarbeiterin bei der Pfarrversammlung vorstellen werden. Es soll abgewartet werden, 
was sich bei der Vorstellung und im Austausch danach ergibt. Jeder kann sich aber gern 
schon einmal Gedanken machen, wie sich unsere Pfarrei in das Projekt einbringen kann. 

 

Top 8: Ehrenamtsdankeschön der Pfarrei 
 
Hr. Buchholz berichtete von dem Treffen der Gremienvorstände, bei dem beschlossen wurde, 
keine Einzelgeschenke für alle Ehrenamtlichen zu machen und wenn doch mal für besondere 
Tätigkeiten, dann höchstens für 15€. Eine gemeinsame Aktion, zu der alle Mitglieder der 
Pfarrei, die sich als Ehrenamtliche fühlen, kommen können, sei geplant. Dafür wurde ein 
Grillabend im Johannesstift oder eine Führung und gemeinsames Essen in der Fazenda in 
Nauen vorgeschlagen. Pfr. Hassenforder und Fr. M. Dziaszyk wollen sich diesbezüglich 
informieren. Die Anzahl der Teilnehmer soll anhand der Ehrenamtslisten überschlagen 
werden.  
 

Top 9: Strategiepapier, Punkt 4: 
Gottesdienstformen und Glaubenserfahrungen ermöglichen. 
 
Pfr. Hassenforder erklärte, dass er den größten Nachholbedarf bzw. das größte Potential bei 
der Ökumene sieht und regte an, am Weltgebetstag sowie an Pfingsten ökumenische 
Gottesdienste zu feiern und sich evtl. mit der anderen Pfarrei zusammenzutun. Bei der 
nächsten Sitzung soll dieses Thema genauer besprochen werden. 
 

Top 10: Sonstiges 
 
Unter diesem Punkt kam die Frage auf, was mit den Mitgliedern des Pfarreirates ist, die nicht 
mehr kommen und ob man Pfr. Laschewski einberufen kann. 

 

Top 11: Nächste Sitzung 
 
Die nächste Sitzung wird am 25.02.2025 ab 19:00 im Gemeindesaal von Mariä Himmelfahrt 
(Sakrower Landstraße 60, 14089 Berlin) stattfinden. 
 
 
Berlin, den 21.12.2025 
 
 
 
L. Buchholz (Vorsitzender des PR)    K. Buskühl (für das Protokoll) 


